
  

 

Interpellation Nr. 17 (März 2026) 
betreffend Militärübung Conex 26 im Raum Basel 

26.5071.01 
 

Auf den Sozialen Medien kursieren Posts, die auf eine geplante Militärübung unter dem Titel «CONEX 26» 
hindeuten. Die Übung soll vom 1. bis 26. Juni 2026 im Raum Basel stattfinden. Dies ist auch im 
Dienstleistungsplan 2026 der Territorialdivision 2 vermerkt. 

Aus dem Plan geht hervor, dass die Militärübung Einrück- und Mobilmachungsphasen (KvK) sowie WK-Kräfte 
umfasst. 

Im Gegensatz zu CONEX 15 vor rund 11 Jahren liegen derzeit keine öffentlich verfügbaren Mitteilungen zur 
genauen geografischen Verteilung oder zum vollständigen Übungsszenario vor. 

Militärische Grossübungen im urbanen Raum werfen Fragen hinsichtlich Transparenz, Sicherheit und 
Koordination mit zivilen Behörden auf. 

Da diese Militärübung im Raum Basel stattfinden soll und möglicherweise Einfluss auf die Bevölkerung haben 
wird, bittet die Interpellantin den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Bestätigt der Regierungsrat die Durchführung der Militärübung CONEX 26 im Raum Basel? 

2. Wo genau findet die Militärübung statt? Welche Einzugsgebiete sind dabei betroffen?  

3. Sind für diesen Zeitraum Sperrzonen vorgesehen?  

4. Was ist das Szenario der Militärübung? Welche Ziele werden mit CONEX 26 verfolgt? 

5. Handelt es sich bei CONEX 26 um eine Volltruppenübung und wenn ja, welche und wie viele Einsatzkräfte 
sind daran beteiligt? 

6. Wie erfolgt die Abstimmung mit Polizei, Rettungsdiensten und dem Kanton? 

7. Welche Kosten oder personellen Aufwendungen entstehen dem Kanton? 

8. Wann wird über die Übung öffentlich informiert? 

Franziska Stier  

 


